
Gross- und Kleinschreibung    R4  feste Wendungen 

 
4.1. Nomen in festen Wendungen werden grossgeschrieben: 
  
4.1.1. Nomen in Verbindung mit einer Präposition: auf Abruf, mit Bezug auf,  

im Grunde, auf Grund (auch: aufgrund), zu Grunde gehen (auch: zugrunde 
gehen), zu Händen von (aber: anhand), in Hinsicht auf, zur Not, zur Seite, 
von Seiten, auf Seiten (aber: beiseite), zu Hause (CH auch: zuhause) 

 
4.1.2. Nomen in Verbindung mit einer Präposition und einem Verb:  

etwas ausser Acht lassen, in Betracht  kommen, in Kauf nehmen 
 
4.1.3. Verbindungen von Nomen und Verb  

Auto fahren, Rad fahren, Maschine schreiben, Mass halten,  
Kopf stehen, Leid tun, Not leiden, Pleite gehen,  
Gefahr laufen, Recht haben, Wert legen auf etwas,  
jemandem Angst (und Bange) machen,  
Schuld tragen 

 
Die Wörter angst, bange, leid, pleite und schuld werden kleingeschrieben, aber 
nur in Verbindung mit den Verben sein, bleiben und werden: 

Mir wird angst und bange.  
Sie ist schuld daran.  
Ich bin es langsam leid.  
Die Firma war pleite. 

 
In Verbindung mit allen anderen Verben sind diese Wörter Nomen und werden 
grossgeschrieben: 

Der Hund machte uns Angst.  
Er gab ihr (die) Schuld.  
Es tat ihm Leid.  
Sein Geschäft ging Pleite. 

 
 
 
4.2. Jede Wortart kann zum Nomen werden, d.h. kann substantiviert werden). 
 

lesen (Verb): das Lesen, zum Lesen, beim Lesen 
grün (Adjektiv): ein kräftiges Grün 
wenn (Konjunktion): ohne Wenn und Aber. 
du (Personalpronomen): Sie bot ihm das Du an. 
dreizehn (Numerale): Die Dreizehn wird von vielen Leuten gefürchtet. 
hallo (Interjektion): Wir empfingen sie mit lautem Hallo. 

 

Merke: 
Er hat Angst. Es tut mir Leid. 
Aber:  

Ich bin schuld. Sie sind pleite. 


